
Einladung zum  
Schamanismus – Schnupper - Vormittag 

 
Schamanische Traditionen gab es in allen Kulturen.  
Schamanismus umfasst eine Fülle von archaischen, zugleich anziehenden und befremdeten Vorstellungen 
und Ritualen.  
Vor mehr als 20.000 Jahren entstanden in den menschlichen Kulturen aller Kontinente ein Wissen um 
Leben, Krankheit und Tod und ein Schatz von psychischen Techniken, dieses Wissen zu erfahren und zum 
Heilen von Menschen und Tieren anzuwenden. 
Trotz unterschiedlicher regionaler Ausgestaltungen gibt es Gemeinsamkeiten zwischen den euro- – 
asiatischen, amerikanischen, afrikanischen und australischen Traditionen. 
In Trance, meist durch Trommeln oder Rasseln eingeleitet, reist der Schamane in die „nicht alltägliche 
Wirklichkeit“. 
In der Unterwelt begegnet er seinen Krafttieren, aber auch verstorbenen Seelen, er erfährt dort, was diese 
noch brauchen, um ihren Frieden zu finden.  
Krafttiere und Lehrer sind ihm bei seiner heilenden Tätigkeit behilflich, wenn er sie um Hilfe bittet und 
regelmäßig den Kontakt mit ihnen pflegt.  
In allen schamanischen Traditionen ist das Phänomen bekannt, dass, bei Trauma oder Missbrauch, die 
Seele Anteile abspaltet, die manchmal den Weg in den Körper nicht mehr zurückfinden! 
Diese Menschen fühlen sich nicht mehr vollständig, man spürt, dass ihnen etwas fehlt. 
Der Schamane ist in der Lage, verlorene oder abgespaltene Seelenanteile, mit Hilfe seiner Krafttiere und 
seiner Lehrer in der „nicht alltäglichen Wirklichkeit“ zu suchen und zurückzuholen. 
 

Seminarinhalt:  
Du lernst Deine Krafttiere und Deine Lehrer, mit Hilfe des schamanischen 
Bewusstseinszustandes, in der nicht alltäglichen Wirklichkeit zu finden. 
 

Dieser Bewusstseinszustand wird durch Trommeln oder Rasseln herbeigeführt. 
 

Mitzubringen sind: Decke, Polster, Rassel oder Trommel, Hausschuhe oder 
Socken, Notizblock und Malstifte und viel Freude am gemeinsamen Entdecken 
des Schamanismus. 
Als Einstiegslektüre für schamanische Arbeiten empfehle ich das Buch: 
Die schamanische Reise von Sandra Ingerman 
 

Termin: 
28. Oktober 2013 bei Elisabeth 

von 9.00 bis 12.00Uhr 
Kosten: 50,-- 

 
 

Bei eventuellen Fragen stehe ich gerne zur Verfügung: 
0664/ 514 92 98 oder andrealenz1@gmx.at 


